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Erstellt von Anne Karel – Auszubildende zur Kauffrau für Büromanagement im 1. Lehrjahr





· 5 zusätzliche Urlaubstage
· Keine Verpflichtung von Mehrarbeit
· Besonderer Kündigungsschutz
· Unternehmen, die weniger als 5 % der Arbeitsplätze schwerbehinderten Menschen zur Verfügung stellen, müssen eine Ausgleichsabgabe bis zu einer Höhe von 290,00 € zahlen  

6. Während der Schwangerschaft und während des Mutterschutzes sind folgende Punkte zu beachten:  
· 6 Wochen vor und 8 Wochen nach der Entbindung besteht ein Beschäftigungsverbot, wobei auf die 6 Wochen vor der Entbindung verzichtet werden kann (schriftlich, formlos)
· Gefährlich und schwere Arbeiten sowie Akkordarbeit oder arbeiten am Fließband sind verboten
· Es besteht ein besonderer Kündigungsschutz während der Schwangerschaft und bis zu vier Monate nach der Entbindung

7. Wenn Sie von Ihrem Recht Gebrauch machen wollen und Elternzeit beantragen, steht Ihnen das Folgende zu:
· 36-monatige Elternzeit ist möglich
· Bis zum 3. Lebensjahres des Kinders kann diese Zeit von den Eltern gemeinsam oder getrennt genommen werden 
· Kündigungsschutz während der Elternzeit
· Einkommensabhängiges Elterngeld, wenn berufstätiger Vater oder berufstätige Mutter zu Hause bleibt, höchstens aber 1.800,00 €
· Elterngeld kann max. für 12 Monate beansprucht werden
· Für 14 Monate besteht ein Anspruch, wenn 
	
1. Folgende Verordnungen, Richtlinien und Gesetzt müssen eingehalten werden
· Arbeitsschutzgesetz
· Arbeitsstättenverordnung
· Arbeitssicherheitsgesetz
· Geräte- und Produktionssicherheitsgesetz
· Unfallverhütungsvorschriften

2. Für erwachsene Mitarbeiter gelten die folgenden gesetzlichen Vorschriften zu den Arbeitszeiten
· Die tägliche Arbeitszeit ist auf 8 Stunden begrenzt.
· Sonntags- und Feiertagsarbeit sind verboten (branchenspezifische Ausnahmen sind gestattet).
· Die Ruhezeit zwischen zwei Arbeitstagen beläuft sich auf mindestens 11 Stunden.
· Pause von 30 Minuten bei einer Arbeitszeit von 6 bis 9 Stunden, darüber hinaus muss eine Pause in Höhe von 45 Minuten eingelegt werden.
· Mindestens 24 Werktag Urlaub im Jahr.
· Verbesserungen durch Tarifverträge sind möglich.

3. Die Unterteilung von Werk-, Arbeits- und Kalendertagen lautet wie folgt:
· Werktage sind die Tage von Montag bis Samstag (6 Tage Woche).
· Arbeitstage sind die Tage von Montag bis Freitag (5 Tage Woche).
· Kalendertag ist jeder Tag in der Woche, Samstag und Sonntag inbegriffen (7 Tage Woche).

· der Ehepartner auch mindestens 2 Monate Elternzeit beantragt
· Alleinerziehende erhalten 14 Monate Elterngeld
Mindestelterngeld beträgt 300,00 € für alle Eltern, auch wenn zuvor keine Berufstätigkeit bestand

8. Wichtig für Sie ist nun nur noch zu wissen, wer für die Überwachung und Einhaltung Ihrer Rechte zuständig ist. Das sind die nachfolgend Aufgeführten:
· Betriebsrat – muss Regelungen zur Unfallverhütung zustimmen und deren Einhaltung kontrollieren
· Sicherheitsbeauftragte (ab einer Betriebsgröße von 20 Beschäftigen) – unterstützt den Arbeitgeber bei der Durchführung des Arbeitsschutzes
· Berufsgenossenschaften – besonders für die Unfallverhütung zuständig, Kontrollen durch eigene Aufsichtsbeamte, ihrer Unfallverhütungsvorschriften
Staatliche Gewerbeaufsichtsämter – staatliche Behörden, ihre Beamte dürfen sich jederzeit Zutritt zu den Räumlichkeiten verschaffen, notfalls auch mit der Polizei
	
4. Jugendliche bedürfen eines besonderen Schutzes. Daher sind nachfolgend wichtige Punkte aufgeführt, die es zu beachten und einzuhalten gilt:
· Arbeitszeit: Maximal 8 Stunden am Tag, 
40 Stunden in der Woche und 5 Tage in der Woche.
· Pausen: 4,5 Stunden bis 6 Stunden = 30 Minuten, ab 6 Stunden: 60 Minuten
· Schichtzeit: Arbeitszeit und Pausen dürfen nicht mehr als 10 Stunden betragen.
· Freizeit: es müssen mindestens 12 Stunden zwischen 2 Tagen liegen.
· Arbeitsende: nach 20 Uhr darf der Jugendliche nicht beschäftigt werden.
· Urlaub: wer am Anfang des Kalenderjahres noch keine 16 Jahre alt ist, erhält 30 Werktage, keine 17 Jahre alt ist, erhält 27 Werktage, keine 18 Jahre alt ist, erhält 25 Werktage
· Berufsschulzeit: Freistellung vom Betrieb, 1 Arbeitstag = mehr als 5 Unterrichtsstunden
· Verbotene Arbeiten: Akkordarbeiten, Fließbandarbeit, gefährliche Arbeiten
· Ärztliche Untersuchung: Erstuntersuchung vor Aufnahme der Ausbildung (ansonsten darf der Jugendliche nicht beschäftigt werden), Nachuntersuchung bei Minderjährigen 3 Monate vor Ende des 1. Ausbildungsjahres.

5. Auch Arbeitnehmer in unserem Unternehmen, die schwerbehindert gemäß Sozialgesetzbuch sind, haben besondere Rechte, die einzuhalten sind:
· Erwerbminderung um mindestens 50 %
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